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Morgens um kurz nach 9:00 Uhr- weil pünktlich kommen wir ja nie von der OMV-

Tankstelle weg - haben wir unsere Reise bei leicht bewölktem Himmel in Meitingen mit 

der Hoffnung, dass es nicht regnen wird, begonnen. Auf dem Weg zu unserem zweiten 

Treffpunkt in Friedberg, hatten wir einen wundervollen Weitblick auf die 

schneebedeckten Berge, was unsere Vorfreude enorm gesteigert hat.  Zu Recht: den je 

weiter wir uns unserem Ziel näherten, um so mehr schien die Sonne. Mit leichter 

Verspätung trafen wir in Landsberg ein, wo uns drei Freunde der Quad-Vikings schon 

erwarteten. Vielen Dank nochmal an dieser Stelle an unsere ortskundigen Ammersee-

etc.-Guides! Unser nächster Stopp war am Kloster Andechs. Hier erfrischten wir uns mit 

kühlem Bier und Schmanckerl. Mehr als ein Bier für jeden gab es allerdings nicht, denn 

“Singen und Lärmen” ist hier verboten. Außerdem hatten wir ja noch einige Kilometer 

vor uns. Auf der vergeblichen Suche nach “Baschtl-Waschtl” in Hohenpeißenberg, der 

hier übrigens, nicht wie angenommen wohnt, stärken wir uns auf dem Berg bei Kaffee, 

Eis und Kuchen. Danach zeigten unsere Guides uns den besten Quadspielplatz, den wir je 

gesehen hatten. Man konnte den meisten schon die Enttäuschung ansehen, als wir 

unsere Tour fortsetzen mussten. Auf dem Weg zu unserem letzten Zwischenstopp 

trennten sich die Wege der Quad-Hawks und der Quad-Vikings. Lasst Euch gesagt sein: 

Hier habt Ihr echt was verpasst. Eine sau-gute Brotzeit und wahrscheinlich 

Deutschlands größte Schlüsselanhänger-Sammlung. Vielen lieben Dank an Mama- und 

Papa-Kiesewetter für Speis und Trank. Und wir kommen gerne wieder. Vor allem, da wir 

so rasch aufbrechen mussten, nachdem sich eine dicke Regenwolkenwand am Himmel 

gebildet hatte. Ab Bobingen verschonte uns das Wetter nicht mehr und den Rest der 

Strecke musste wir bei Wind und starkem Regen zurücklegen. Trotz der Dusche am 

Ende des Tages, war dies ein absolute gelungener Ausflug, den wir gerne wiederholen 

möchten. Und vielleicht schaffen wir es das nächste Mal auch direkt an den Ammersee, 

wo wir, wenn das Wetter warm genug ist, Tretboot o. ä. fahren können. Fotos dazu 

findet Ihr in der Bildergalerie. 

 

 


